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Der Gottesdienst stand im Zeichen von „Léiffrawëschdag“.

Die „Guiden a Scouten St-Laurent“ aus Lorentzweiler feierten ihren 40. Geburtstag mit einem internationalen „Generations-Camp“. (FOTOS: CORYSE MULLER)

Laurentius-Kirmes am „Generations-Camp“ in Lorentzweiler

Im Einklang mit der Natur
„Guiden a Scouten St-Laurent“ feierten 40. Jubiläum

Im Jahre 1970 aus der Taufe geho-
ben, begingen die „Guiden a Scou-
ten St-Laurent“ aus Lorentzweiler
ihren 40. Geburtstag mit einem in-
ternationalen „Generations-Camp“.
Highlight der Jubiläumsfeier war
gestern die traditionelle Laurentius-
Kirmes, bei der das Camp seine Tü-
ren für Besucher öffnete.

Rund hundert jugendliche Pfad-
finder, „Carapio“ bzw. „Avex“, zu-
sammengesetzt aus der Jubiläums-
gruppe St-Laurent, den Scouts-
gruppen aus Grosbous, Bonneweg
und Diekirch und der befreunde-
ten deutschen Pfadfindergruppe
„Stamm-Artus“ aus Schwachbach
bei Nürnberg, leben seit dem 7.
August auf dem „Generations-
Camp“ zwischen Lorentzweiler
und Hünsdorf. Seit vergangenem
Freitag haben sich noch zirka 30
„Biber“ und „Wöllefcher“ dazuge-
sellt.

„Die ersten zwei Tage ver-
brachten die Jugendlichen aus-
schließlich mit dem Aufbau der

Küchen, der Seilbahn, den Spielen
und dem „Generationenturm mit
Kletterwand“, erklärte Carole
Ney, verantwortliche Leiterin des
Camp, die von Lucien Weyrich als
beigeordneter Leiter unterstützt
wird. Auf dem Programm standen
bislang Aktivitäten in der Natur,
Sport und Spiele, und die Abende
verbrachten die Jugendlichen mit
Singen und Musizieren am Lager-
feuer. Die sogenannte „Bonne
Action“ während des Camps war
die Gestaltung einer „Pétanque-
Piste“ im Park des Senioren- und
Pflegeheims in Bofferdingen. Da-
rüber hinaus waren zweitägige
„Hikes“ mit Rucksäcken über Stre-
cken von 35 bzw. 20 Kilometer
angesagt.

Traditionelle Laurentius-
Kirmes am Sonntag

Höhepunkte des Camps waren am
Samstag der „Generations-Cup“,
eine Art Spiel ohne Grenzen, ge-
folgt am Sonntag von der traditio-
nellen Laurentius-Kirmes, die mit

einem feierlichen Gottesdienst im
Zeichen von Maria Himmelfahrt
bzw. „Léiffrawëschdag“, zelebriert
von Abbé Pit Reuter, eingeleitet
wurde. Die Eucharistiefeier wurde
gesanglich von den vereinten Cä-
cilienchören aus Lorentzweiler,
Blascheid und Lintgen sowie der
deutschen Pfadfindergruppe ge-
staltet und musikalisch von den
Mitgliedern der St-Laurent-
Scoutsgruppe umrahmt.

Im Hinblick auf die derzeitigen
Naturkatastrophen mahnte Abbé
Pit Reuter in seiner Predigt, der
Mensch müsse sich wieder darauf
besinnen, im Einklang mit der Na-
tur zu leben, ein Anliegen, dem
die Pfadfinder allergrößten Wert
beimessen, und das sie auch vor-
leben.

Der Sonntag klang mit dem In-
diaka-Finale, einem Spiel-, Spaß-
und Animationsprogramm für die
Besucher sowie einem Pakalu-Es-
sen an der Feuerstelle am Abend
aus. Das „Generations-Camp“ en-
det am 17. August. (rfg)

Gemeinsame Jugendarbeit trägt Früchte
„FC Blo-Wäiss Izeg“ blickt optimistisch in die Zukunft

Der Präsident des Fußballvereins
Itzig (FC Itzig), Ivica Repusic,
konnte dieser Tage zur General-
versammlung Mitglieder und Eh-
rengäste begrüßen. Er dankte al-
len, die sich in den vorangegange-
nen Monaten in den Dienst des
Vereins gestellt haben.

Dem Aktivitätsbericht von Se-
kretär Christian Pütz war zu ent-
nehmen, dass die erste Mann-
schaft im zweiten Bezirk der zwei-
ten Division nur mühevoll den
Klassenerhalt schaffte. Das Reser-
veteam schloss die Spielzeit auf
dem vierten Tabellenplatz ab. Die
Frauenmannschaft schloss die Sai-
son, erstmals als Spielgemein-
schaft mit der US Bous, auf dem
sechsten Platz in der ersten Liga
ab. Von der mit den Alterskolle-
gen aus Weiler-la-Tour bestehen-
den Entente im Jugendbereich

wussten insbesondere die Sco-
laires und Cadets zu profitieren,
die am Saisonende jeweils den
Aufstieg in eine höhere Spiel-
klasse schafften. Beide Poussins-
Mannschaften belegten in ihren
Serien den ersten Platz, zudem
wussten die Bambinis mit mehre-
ren Turniersiegen zu überzeugen.

Zwei Seniorenmannschaften
und zwei Frauenteams

Neben dem Zeltfest „Elo oder Ni“
organisierte der Verein eine
„Après-Ski-Party“ und richtete,
zusammen mit der „Fanfare Itzig“
und dem lokalen Badmintonver-
ein, den „Kirmesbal 2009“ aus.
Neben der von der Jugendkom-
mission organisierten Nikolaus-
feier wurde das „Tournoi des jeu-
nes“ mit insgesamt 64 Mannschaf-
ten ausgerichtet.

Der positive Finanzbericht von
Kassierer Frank Zeimes wurde im
Namen der Kassenrevisoren von
Claude Braun bestätigt.

Im Hinblick auf die neue Saison
gehören ab sofort Pierre Boisson
(Thionville), Robert Carthy
(Mensdorf), Ricardo Casanova
(US Esch), Charles Etonde, Kevin
Monteiro (beide Gasperich), Pa-
trick Ferreira (Sandweiler), Julio
Freitas (Bourscheid), Jonathan
Liègeois (Aubange) und Ailton
Oliveira (Jeunesse Esch) dem Ka-
der von Trainer Fränz Primc an.
Zudem werden Sara Bastos, So-
phie Mottet, Carla Cardoso (alle
RFCUL), Linda Kieffer, Sandrine
Laloix, Emilie Schaub, Deborah
Velazquez (alle Hesperingen),
Anne-Catherine Schlink (Wor-
meldingen) und Laure Weis (Wei-
ler) die Reihen der Frauenmann-

schaft verstärken. In der kommen-
den Spielzeit wird der „FC Blo-
Wäiss Izeg“ durch zwei Senioren-
mannschaften und zwei Frauen-
teams (Entente Itzig/Remich-
Bous) vertreten sein. Neben einer
Bambinis- und einer Pupilles-
mannschaft werden im Jugendbe-
reich, als Spielgemeinschaft mit
dem Nachbarverein aus Weiler-la-
Tour, jeweils zwei Poussins-, eine
Minimes-, eine Scolaires- und eine
Juniorenmannschaft, auf Punkte-
jagd gehen. Von der bereits ausge-
tragenen „Coupe Jos Ludwig“,
über die Après-Ski-Party (am 10.
März 2011) findet im kommenden
Jahr erneut das „Tournoi des
jeunes“ statt. Der Club zählt zur-
zeit 420 Mitglieder sowie 188 Ak-
tive, davon 82 Jugendspieler.

Nachdem Edouard Kugener,
Jean-Paul Meisch und Gilles Wag-

ner aus dem Vorstand ausgetreten
sind, setzt dieser sich wie folgt
zusammen: Präsident: Ivica Repu-
sic; Sekretär: Christian Pütz; Kas-
sierer: Frank Zeimes; beisitzende
Mitglieder: Christian Geib, Gérard
Lanter, Henri Lanter, Alain Leuck,
Michel Majerus, Léon Zahlen so-
wie Marco Baum, Raoul Hippert-
chen, Robert Scholer und Marc
Zeimes (Neuzugänge). Kassen-
revisoren sind Claude Braun, Guy
Kieffer, Dick Spitters.

Glückwunsch
zur positiven Finanzlage

Im Namen der Gemeinde sprach
Bürgermeister Marc Lies den Ver-
antwortlichen seine Anerkennung
für den Aufwand in den vergange-
nen Monaten aus und beglück-
wünschte den Verein zur positi-
ven Finanzlage. (C.)


